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Eine solar betriebene, innovative Sitzbank wurde am

heutigen Dienstag, 2. Oktober 2018, von der

gemeinnützigen Klimaschutzagentur Region Hannover

offiziell an die Gemeinde übergeben. Der genaue

Standort wird in den kommenden Tagen festgelegt. Es

bieten sich vor allem der Rathausvorplatz und der

Hindenburgplatz an.Im Umfeld der sogenannten

SmartBench kann man über freies WLAN im Internet

surfen und an den USB-Ladebuchsen oder der

induktiven Ladefläche sein Handy oder Tablet auftanken.

"Wir bieten somit freies, kostenloses WLAN für unsere

Bürgerinnen und Bürger. Dabei ist die multifunktionale

Bank nicht nur für die junge Generation eine echte

Bereicherung," betonte Bürgermeister Werner

Backeberg. "Ich bin sicher, dass sie auch als

Botschafterin für die Solarenergie von Nutzerinnen und

Nutzern jeden Alters sehr gut angenommen wird".Die

Avacon AG als Gesellschafter der Klimaschutzagentur unterstützt diese klimafreundliche Innovation in der Region Hannover.

"In der SmartBench steckt eine Menge digitale Technik. Sie lädt die Menschen ein, Platz zu nehmen und miteinander ganz

analog in Kontakt zu kommen oder gemeinsam zu surfen," sagte Timo Abert, Kommunalmanager bei Avacon. Und Udo

Sahling, Geschäftsführer der Klimaschutzagentur, fügte hinzu: "Die Bank mit Batteriespeicher ist ein echter Hingucker, die

zeigt, wie attraktive Lösungen mit erneuerbaren Energien emissionsfrei und energieeffizient funktionieren".Der

Klimaschutzmanager der Gemeinde, Johannes Leßmann, zeigte sich ebenfalls begeistert und testete die Funktionen der

neuen Solarbank. "Sie weckt Interesse und regt hoffentlich viele Bürgerinnen und Bürger dazu an, Solarenergie auch in

ihrem Alltag einzusetzen."

Was kann eine SmartBench?

Zunächst ist sie ein modern gestaltetes Stadtmöbel zum Verweilen. In die Acrylglas-Sitzfläche ist ein Photovoltaik-Modul

eingebaut. Es lädt den Batteriespeicher in der Bank, der immer genügend Strom bereitstellt, um mehrere Handys per USB-

Kabel oder induktiv aufzutanken. Die Sonne speist auch einen Mobilfunk- oder WLAN-Router, der einen kostenlosen und

freien Internetzugang ermöglicht und keinen Kabelanschluss erfordert. 100 % Solarstrom mit Batteriespeicher machen den

Stromnetzanschluss überflüssig und garantieren den klimaschonenden Betrieb in sinnvoller Autarkie. Die Bank kann so an

nahezu jedem beliebigen, sonnigen Ort platziert und im Boden verankert werden. Die Bank, als Modell iBench der Firma

messWERK aus Pforzheim, erfasst keine Nutzerdaten. Das Design ist minimalistisch gehalten. Aus hochwertigem,

pulverlackiertem Edelstahlblech und Acrylglas gefertigt, trotzt die SmartBench jedem Wetter.

Zur Klimaschutzagentur

Die gemeinnützige Klimaschutzagentur Region Hannover bündelt Aktivitäten in Sachen Klimaschutz. Dazu gehören

Informations- und Beratungsangebote sowie Öffentlichkeits- und Netzwerkarbeit in der Region Hannover. Mit ihren elf

Gesellschaftern, darunter der Förderverein mit mehr als 50 Mitgliedern, unterstützt sie die Kommunen bei der Umsetzung
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ihrer Klimaschutzprogramme. Die gemeinsame Aufgabe ist die Senkung klimaschädlicher Treibhausgas-Emissionen und die

Erreichung der regionalen und kommunalen Klimaschutzziele.


